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Beschlussfassung zur Akkreditierung des Masterprogramms „MBA 
Master of Business Administration“ 

 

Auf Grundlage des Qualitätsprofils (QP)a hat die Interne Akkreditierungskommission der Universität 

Potsdam auf ihrer Sitzung am 23.02.2021b nach eingehender Beratung folgende Beschlüsse 

einstimmig gefasst: 

Der Masterstudiengang „Master of Business Administration“ wird mit folgenden Auflagen 

akkreditiert: 

1. In „Anlage 1: Exemplarischer Studienverlaufsplan“ und „§ 6 Gliederung und Ziele des 
Studiums“ in der Studien- und Prüfungsordnung muss ersichtlich werden, dass es sich bei 
der Masterarbeit um kein Modul handelt. Die Studien- und Prüfungsordnung muss 
dementsprechend angepasst werden (vgl. QP 1.4; HSPV §7 (1)). 

2. Die Angaben der fachspezifischen Zugangs- und Zulassungsordnung unterscheiden sich 
von den Angaben auf der Internetpräsenz des Studienprogramms hinsichtlich der 
Zugangsvoraussetzungen für Deutschkenntnisse von Bewerber*innen, deren 
Muttersprache nicht Deutsch ist und den Angaben zum Umgang mit einem eventuellen 
Nichterreichen von 300 LP mit Abschluss des Masterprogramms. Diese sind zu 
synchronisieren (vgl. QP 1.5, 4.1; Kriterium 2.8. AR, StudAkkV §8 (2)). 

3. Der Studien- und Prüfungsordnung sind Studienverlaufspläne für jeden möglichen 
Studienbeginn anzufügen (vgl. QP 1.5, 4.1; BAMA-O § 5 (5)). 

4. Lehrveranstaltungen müssen entsprechend den Angaben der Studien- und 
Prüfungsordnung bzw. des Studienverlaufsplans angeboten werden (vgl. QP 4.3; BbgHG 
§ 26). 

 

Die Akkreditierung gilt bis zum: 31.03.2029 

Die Erfüllung der Auflagen erfolgt im Rahmen der Anpassung an die „Neufassung der allgemeinen 

Studien- und Prüfungsordnung für die nicht lehramtsbezogenen Bachelor- und Masterstudiengänge 

an der Universität Potsdam“ und wird bis zum 30.11.2021 nachgewiesen.  

Für den Studiengang werden folgende Empfehlungen ausgesprochen: 

1. Der Empfehlung der Gutachterin aus der Berufspraxis und des externen studentischen 
Gutachters folgend, wird eine verstärkte Einbindung von Praktiker*innen aus der 
Wirtschaft in die Module des MBA angeregt (vgl. QP 1.3). 

2. Der Gutachterin aus der Berufspraxis folgend, wird angeregt, ein Modul 
Verhandlungsführung/Negotiation Management in die vier fachlichen 
Vertiefungsrichtungen (Biotechnologie und Medizintechnik, Informationstechnologie, 
Innovative Technologien, Innovatives Gesundheitsmanagement) zu integrieren bzw. 
bestehende Module diesbezüglich zu erweitern (vgl. QP 1.4). 
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3. Es wird empfohlen, den reibungslosen Studienbeginn zu jedem Zeitpunkt der 
Studienaufnahme, insbesondere hinsichtlich der Belegung der Grundlagenmodule zum 
Studienbeginn (innerhalb des ersten Studienjahres) auf seine Umsetzung zu prüfen und 
bei Bedarf die Angebotshäufigkeiten dieser Module anzupassen (vgl. QP 1.5). 

4. Es wird gemäß dem Vorschlag der Fachgutachterin empfohlen, die englischsprachige 
Ausrichtung des MBA zu verstärken und die Einführung eines zusätzlichen international 
ausgerichteten Study Track auf ihre Umsetzung zu prüfen (vgl. QP 2.5). 

5. Gemäß den Vorschlägen der Fach- und Berufspraxisgutachterin als auch des Career 
Service, wird dem Fach empfohlen, eine fortlaufende Einbindung von 
Praxisvertreter*innen aus Wirtschaft und/oder Branchenverbänden bei der 
Weiterentwicklung des MBA mit einzubeziehen (vgl. QP 6.1). 

6. Hinsichtlich der Evaluation der Lehrveranstaltungen wird gemäß des externen 
studentischen Gutachtens empfohlen, die Lehrveranstaltungsevaluationsergebnisse im 
Rahmen der Veranstaltungen mit den Studierenden zu besprechen (vgl. QP 6.2). 

 

aQualitätsprofil (QP): 

Verfasser: Zentrum für Qualitätsentwicklung in Lehre und Studium der Universität Potsdam (ZfQ) 

Beurteilungsgrundlagen (Datenquellen/Unterlagen): 

 Fachspezifische Studien- und Prüfungsordnung für den weiterbildenden Studiengang „Master 
of Business Administration“ an der Universität Potsdam vom 21. Juni 2017. URL: 
http://www.uni-potsdam.de/am-up/2017/ambek-2017-19-989-1015.pdf  

 Fachspezifische Zugangs- und Zulassungsordnung für den weiterbildenden Studiengang 
„Master of Business Administration“ an der Universität Potsdam vom 21. Juni 2017. URL: 
http://www.uni-potsdam.de/am-up/2017/ambek-2017-19-1016-1019.pdf  

 Vorlesungsverzeichnis (Präsenztermine) auf der Internetpräsenz des Fachs, zugänglich für die 
das Sommersemester 2019, Wintersemester 2019/20, Sommersemester 2020 und 
Wintersemester 2020/21; URL: https://www.up-transfer.de/weiterbildung/master-of-
business-administration-mba/mba-studium-an-der-universitaet-potsdam/ (Zuletzt abgerufen 
am 04.11.2020). 

 Internetpräsenz des Studienprogramms. URL: https://www.up-
transfer.de/weiterbildung/master-of-business-administration-mba/mba-studium-an-der-
universitaet-potsdam/ (Zuletzt abgerufen am 10.09.2020). 

 Selbstbericht des Master of Business Administration  
 

Fachgutachten: 

 Vertreterin der Wissenschaft: Prof. Andrea Braun von Reinersdorff, Dekanin der Fakultät für 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften, Vizepräsidentin für Internationales, Wiss. Leitung 
GesundheitsCampus Osnabrück, Professorin ABWL und Management im Gesundheitswesen, 
Hochschule Osnabrück. 

 Vertreterin des Arbeitsmarkts: Dr. Angelika Vlachou, Investitionsbank des Landes 
Brandenburg. 

 Externer studentischer Gutachter: Christopher Bohlens, FernUniversität Hagen. 
 

Gespräch mit Mitarbeiter*innen des Career Service der Universität Potsdam: 12.01.2021 

Gespräch mit Studierendenvertretern*innen: 13. und 14.01.2021 

Gespräch mit Fachvertreter*innen der Studienkommission: 22.02.2021 
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Ansprechpartner*innen/Kontaktpersonen:  
 
im Fach: Prof. Uta Herbst, Dr. Roya Madani 
im ZfQ: Marcel Faaß, Xia Qin 
 
bStimmberechtigte Mitglieder der Internen Akkreditierungskommission am 23. Februar 2021für 
den Masterstudiengang „Master of Business Administration“: 

 Prof. Dr. Monika Fenn (Studiendekanin der Philosophischen Fakultät)  

 Prof. Dr. Ulrich Kortenkamp (Studiendekan der Mathematisch-Naturwissenschaftlichen 
Fakultät) 

 Prof. Dr. Wolfgang Lauterbach (Studiendekan der Humanwissenschaftlichen Fakultät) 

 Prof. Dr. Hähnchen (Studiendekanin der Juristischen Fakultät) 

 Prof. Dr. Tobias Friedrich (Studiendekan der Digital Engineering Fakultät) 

 Sandra Drozdowski (Studentin) 

 Markus Maisel (Student) 

 Sarah Lukowski (Studentin) 


